
Niederschrift 
über die öffentliche Verhandlung des Ortschaftsrates St. Wilhelm  

am Dienstag, 16.01.2024 

 
 

 

Sitzungsort:  Ortsverwaltung St. Wilhelm, Sitzungssaal 

Beginn:  19:30 Uhr 

Ende:   20:45 Uhr 

 

Vorsitzender:  Ortsvorsteher Michael Martin 

Teilnehmer: Ortschaftsrätin Karola Lorenz, Ortschaftsrat Michael Schenk, 
Ortschaftsräte Werner Widmann, Jörg Lorenz, Bernhard Klingele 

 
Entschuldigt: Bürgermeister Klaus Vosberg 
 
Stimmen zur  
Beschlussfassung: -6- 
 
  
 

Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß mit Schreiben vom 08.01.2024 eingeladen. Die 

Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates ist gegeben, da mindestens 3 Ortschaftsräte 

anwesend sind. 

 

Zu Sitzungsbeginn wurde einstimmig beschlossen, die Reihenfolge der 

Tagesordnungspunkte dementsprechend zu ändern, wie sie im vorliegenden Protokoll 

festgehalten wurde. 

 

Tagesordnungspunkt 1 –  

Bekanntgaben 

 

Ortsvorsteher Michael Martin gibt folgende Themen bekannt: 

 

- Die PV Anlage auf den Gebäuden des Ursulinenhofes wird erweitert.  

- Die Gemeindeverwaltung hat zur Erneuerung des Gebäudes der Ortsverwaltung 

Zastler eine neue Planung vorgestellt. Darüber wurde im Gemeinderat informiert 

jedoch noch nichts beschlossen 

- Im nächsten Amtsblatt wird eine Erklärung des Gemeinderates zur Unterstützung 

der Bauernproteste abgedruckt. 

- Eine Aufstellung der Mietpreise für Gemeindewohnungen wird zur Kenntnis 

vorgelegt. Ortschaftsrat Widmann bittet mal zu prüfen, ob im Mietspiegel für 

Wohnungen in den Ortsteilen Entfernungsabschläge vorgesehen sind.  

Mietspiegel sieht neuvermietungen 

- Zum Glasfaserausbau gibt es aktuell keine weiteren Entwicklungen, insbesondere 

gibt es aus dem Gemeinderat keine Erkenntnisse über eine Entwicklung in Los 2, 

bei dem immer noch die Ausschreibung läuft. 



-  

Tagesordnungspunkt 2 –  

Straßenunterhaltung / Haushalt 

 

OV Martin teilt aus den Haushaltsberatungen des GR mit, dass im aktuellen Haushaltsplan 

die Sanierung der Obertalstraße vorgesehen ist. Dazu kommt noch die Sanierung des 

Schützenwegs und evtl. des Luchsmattenweges. Hier muss die Entwicklung des Zustands 

der neu sanierten Stollenbachstraße über den Winter abgewartet werden. Sofern die dort 

eingesetzte Technik den erwarteten Erfolg bringt, wird sie auch im Schützenweg eingesetzt. 

Zu den alljährlich insbesondere nach dem Winter auftretenden Schlaglöchern wurde vom 

Bürgermeister in der GR-Sitzung am 15.01.2024 zugesagt, dass sich der Bauhof wie üblich 

darum kümmern werde. Ein bürgerschaftliches Reparieren von Straßenlöchern könnte nach 

Einschätzung des BM haftungsrechtlich schwierig werden.  

Der Ortschaftsrat ist sich darüber einig, dass nach dem Winter eine detaillierte 

Schadensaufnahme durch Ortschaftsrat bzw. Ortsvorsteher erfolgen muss und die zu 

fertigende Schadensmeldung mit Nachdruck an die Gemeinde gegeben wird. 

OR Widmann weist darauf hin, dass auch mit der Straßenmeisterei wegen Schäden an der 

K4959 Kontakt aufgenommen werden soll.  

 

Zu dem Vorhaben „Sanierung der Fassade des OV-Gebäudes“ sind die Mittel im Haushalt 

unter Sanierung Gemeindegebäude eingestellt. Es wurde der Kämmerei zugesagt, dass die 

Kosten auch aus der Ortspauschale getragen werden und ein Teil der Arbeiten in 

Eigenleistung durch die Bürger des Ortsteils übernommen wird. 

 

 

 

 

Tagesordnungspunkt 3 –  

Kommunalwahlen 

 

Ortsvorsteher Martin schildert noch einmal die erstmalige Durchführung der 

Ortschaftsratswahl 2019 mit einer Gemeinschaftsliste St. Wilhelm. Die Ortschaftsräte sind 

sich einig, dass auch bei der Kommunalwahl am 09.06.2024 wieder dieses Verfahren 

gewählt werden soll. Dazu muss eine Versammlung der wahlberechtigten und wählbaren 

Bürger des Ortsteils einberufen werden. Termin hierfür wurde auf Dienstag, 27.02.2024, 

festgelegt. Für diese Gemeinschaftsliste soll noch durch Ortschaftsrat und Bürger geworben 

werden. 

 
 

Tagesordnungspunkt 4 – 

Verschiedenes 

 

Ortsvorsteher Martin berichtet von einer neuen WhatsApp-Gruppe „St. Wilhelm hält 
zusammen“. In dieser Gruppe können zeitnah Informationen ausgetauscht werden und z.B. 
Helfer für die Sanierung der Fassade (s.oben) gesucht werden. 
 
 



 
Tagesordungspunkt 5 –  

Frageviertelstunde 

 
Eine Bürgerin bittet noch einmal die Problematik Losvergabe Glasfaserausbau zu erläutern, 
was OV Martin dann macht. 
 
Eine Bürgerin frägt an, ob über die Ortsverwaltung künftig für die abgelegenen Höfe gelbe 
Säcke beschafft werden können, da diese Höfe nicht mit gelben Tonnen ausgestattet wurden 
und auch nicht angefahren werden. Dies soll geprüft werden. 
 
 
 
 
St. Wilhelm, 18.01.2024 
 
 
 
 
 
 
Michael Martin 
Sitzungsleiter/Protokollführer      Ortschaftsräte 


